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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07

TuS Harenberg : TTSG Wennigsen 
Samstag, 20.01.2024, 15:00 Uhr

Langer macht den Sack zu

Auch dank Reiner Crull, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TuS Harenberg das Heimspiel
gegen die TTSG Wennigsen in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07 mit 9:5 für sich entscheiden.
Wie eng das Match am Samstagnachmittag wirklich war, zeigt auch das Satzverhältnis von 30:28.
Die Gastmannschaft hielt in ihrem 10. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Erik Langer den finalen Punkt holte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Zwischenzeitlich mussten Aschemann / Nienburg zwar einen Satz
abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Amft / Becker aber dennoch sicher mit 11:9, 5:11, 11:8, 11:2 ein.
Deutlich nach Sätzen war wiederum die 0:3-Pleite von Ludowig / Langer gegen Gefeke / Henning.
11:8, 11:8, 7:11, 4:11, 11:6 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Schenkel / Crull und Meyer /
Wildhagen den letzten Ballwechsel spielten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keinen Punkt beisteuern konnte Olaf Aschemann im
Spiel gegen Martin Henning, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Henning
Ludowig verpasste es mit einem 8:11, 15:13, 10:12, 7:11 gegen Achim Gefeke, einen Punkt für sein
Team zu erringen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Das Einzel zwischen Frank Schenkel und Sebastian Meyer endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Reiner Crull gelang es anschließend Alexander Amft zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Kaum Chancen ließ Erik Langer bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Markus Becker. Nicht so gut lief es dann für Oliver Nienburg beim 10:12, 9:11, 6:11
gegen Matthias Wildhagen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS Harenberg und
der TTSG Wennigsen. Mit 3:1 siegte Olaf Aschemann gegen Achim Gefeke und gab dabei nur einen
Satz her. Durch diesen Erfolg hat Aschemann nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass
seine Bilanz nun bei 8:6 steht. Henning Ludowig lag gegen Martin Henning bereits mit zwei Sätzen
im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg
drehen konnte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei
3:5 (Ludowig) und 4:10 (Henning). Eine knappe Niederlage gab es danach dagegen für Frank
Schenkel beim 9:11, 8:11, 11:9, 11:9, 8:11 gegen Alexander Amft. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Mit diesem Sieg hat Amft nun 8 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er
bislang 10 Einzel verlor. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Reiner
Crull kam mit der Spielweise von Sebastian Meyer am Tisch gut zu Recht und musste
schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Die Partie hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Einzel zwischen Erik Langer und Matthias
Wildhagen endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit
den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang
des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TuS Harenberg nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TuS Empelde am 28.01.2024 möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das
Team der TTSG Wennigsen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 08.02.2024 gegen
den TSV Klein Heidorn erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TuS Harenberg

Doppel: Aschemann / Nienburg 1:0, Ludowig / Langer 0:1, Schenkel / Crull 1:0 
Einzel: O. Aschemann 1:1, H. Ludowig 1:1, F. Schenkel 1:1, R. Crull 2:0, E. Langer 2:0, O. Nienburg
0:1 

 TTSG Wennigsen
Doppel: Gefeke / Henning 1:0, Amft / Becker 0:1, Meyer / Wildhagen 0:1 
Einzel: A. Gefeke 1:1, M. Henning 1:1, A. Amft 1:1, S. Meyer 0:2, M. Wildhagen 1:1, M. Becker 0:1


